
Praxisbeispiel

Bri�asSchmiede, Langen 

Seit 2003 führt Bri�a Schwalm den Goldschmiedebetrieb 

Bri�asSchmiede erfolgreich am Markt

Als mehrfach ausgezeichnete Goldschmiedin mit Designpreisen und Diplom-Designerin mit 

Ausbildereignungsschein – einer Quali)ka*on, die dem Meister*tel gleichgestellt ist – hat 

sich Bri�a SChwalm auf zwei besondere Nischen spezialisiert: Upcycling bestehender 

Schmuckstücke – Nachhal*ge Neugestaltung von Erbstücken und getragenem Schmuck. Und 

„Das Baby im Ring“ – Ein Trostring für Sternenkinder, der seit 2014 bundesweit große 

Nachfrage )ndet. Eltern, die auf tragische Weise ihr Kind verloren haben, erhalten durch die 

vielfäl*gen Individualisierungsmöglichkeiten ein einzigar*ges Erinnerungsstück, das sie stets 

bei sich tragen können.

Unser Ansatz

Die Digitalisierungsberatung der Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main beriet und 

unterstützte bei der Beantragung und Abwicklung der Förderung durch den DIGI-Zuschuss 

der hessischen WIBank.

Unsere Digi-Lösung

Im Rahmen dieser Beratung wurde ein 3D-Generator in die Website 

www.bri�asschmiede.de integriert. Dieser ermöglicht es Kund:innen, den Ring online in 

verschiedenen Ausführungen virtuell am Finger anzuprobieren. 

Das sagt der Kunde

Frau Schwalm betont: "Die Digitalisierungsberatung der Kammer war eine wertvolle 

Unterstützung für meinen kleinen Handwerksbetrieb. Dank der Förderung konnte ein Teil 

der hohen Inves**onskosten für die Programmierung und Einbindung der digitalen 

Kundenschni�stelle abgedeckt werden – das gab mir Sicherheit bei diesem wich*gen 

Schri�."

"Die Digitalisierung hat unseren Handwerksbetrieb auf ein neues Level gehoben – sie 

verbindet tradi�onelle Goldschmiedekunst mit modernem Service und macht unsere 

individuellen Schmuckstücke noch erlebbarer."

Mehr Infos – Link zu www.bri�asschmiede.de
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